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Bonn, den 14. Juli 1961 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr, : Rundfunk- und Fernsehsendungen für die Sowjetzone 
und Rundfunksendungen für das Ausland 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion der FDP 
— Drucksache 2794 — 


Im Einvernehmen mit den Herren Bundesministern des Aus- 
wärtigen, für gesamtdeutsche Fragen und für das Post- und 
Fernmeldewesen beantworte ich die Anfrage wie folgt: 

Zu 1 bis 3 

Die gegen die Bundesrepublik gerichteten Propagandasendun- 
gen des sowjetzonalen Rundfunks bedeuten eine erhebliche 
Gefahr für die freiheitlich-demokratische Grundordnung in der 
Bundesrepublik. Die Bundesregierung hat diese Gefahr früh- 
zeitig erkannt und sich seit langem bemüht, ihr wirksam ent- 
gegenzutreten. Als ein Fortschritt kann auf dem Gebiet des 
Tonrundfunks die Schaffung des ,,Deutchlandfunks" durch das 
Gesetz über die Errichtung von Rundfunkanstalten des Bun- 
desrechts vom 29. November 1960 (BGBl. I S. 862) angesehen 
werden. Leider ist dem Bund für den Bereich des Fernsehens 
durch das Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 28. Feb- 
ruar 1961 die Veranstaltung eines Zweiten Inlandsprogramms, 
das im besonderen Maße auch gegen die Propagandasendun- 
gen des sowjetzonalen Rundfunks gerichtet sein sollte, unmög- 
lich gemacht worden. 

Für die Ausstrahlung des Programms des ,, Deutschlandfunks" 
schafft die Deutsche Bundespost die technischen Einrichtungen, 
die zur Erfüllung dieser Aufgabe erforderlich sind. 

Das erste Programm des Deutschen Fernsehens strahlen die 
Rundfunkanstalten der Länder über ihre eigenen Sender aus. 
Beim Aufbau des Fernsehsendernetzes der Deutschen Bundes- 
post für die Ausstrahlung des zweiten Programms des Deut- 
schen Fernsehens wird die Sowjetzone berücksichtigt; auch 
werden die Teile des Bundesgebietes versorgt, in denen das 
sowjetzonale Fernsehprogramm empfangen werden kann. 
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Zu 4 bis 6 

Es ist der Bundesregierung bekannt, daß die Sowjetzone täg- 
lich auch mit Sendern großer Leistung ein Auslandsprogramm 
in mehreren Sprachen überträgt, das sidi durdi bösartige Dar- 
stellungen gegen die Bundesrepublik richtet. 

Die durch das Gesetz vom 29. November 1960 errichtete Rund- 
funkanstalt ,, Deutsche Welle" wird sich der Verbesserung des 
Auslandsdienstes annehmen. Das Auslandsprogramm soll mög- 
lichst bald erweitert werden; das gilt insbesondere für die 
Sendungen in arabischer Sprache. 


Dr. Schröder 



